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für Halle und den Saalkreis

Amkliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Tägliche Auflage 50 000
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Dr 2udwig Stettenheim Polittk und Feullletow
J V Karl Rokohl Sokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteih
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang e Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbdindllichkeit
ZJ

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

HSalleſches Fageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral Nnzeiger für die Vrovinz Sachſen
Die heutige Nummer umfaßt 16 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer hat geſtern auf dem Großen Sande bei Mainz eine

Truppenſchau abgehalten und begab ſich nachmittags nach Cronberg

Das Militärluftſchiff und der Parſevalballon unternahmen geſtern
Uebungsflüge bei welchen ſie ſich über dem Brandenburger Tor trafen

Das Hamburger Vollſchiff Palmyra ſtrandete in der Nähe der
WellingtonJnſel 5 Mann ſind ertrunken 16 werden noch vermißt

Das Auftreten Wilhelm Voigts im Berliner Panoptikum iſt von
der Polizei verboten worden

Der däniſche Zeitungsſtreik iſt beendet

Der amerikaniſche Nationalpark iſt durch Waldbrände im Yoſemite
Tal bedroht

Rückgang des franzöſiſchen Handels
Pariſer Brief unſeres Korxeſpondenten

Paris 18 Auguſt
Eine halbe Milliarde hat der franzöſiſche Handel im Verlauf

der letzten ſieben Monate eingebüßt nicht ganz eine halbe Milliarde
aber doch 4691 Millionen Dieſer Rückgang bildet im Wirtſchaftsleben
des Republikanervolkes eine ebenſo erſchreckende wie neue Erſcheinung denn

ſeit dem gewaltigen Aufſchwung den die gewerbliche Tätigkeit des Landes
unmittelbar nach den Kriegswirren von 1870 und 1871 nahm wurde
wohl zeitweilig ein Verlangſamen des Fortſchritts aber niemals ein
poſitiver Rückſchritt beobachtet Jetzt iſt dieſer Rückſchritt da und wird
von Monat zu Monat auffälliger Er begann um die letzte Jahreswende
wurde zuerſt in der Zollſtatiſtik für Januar vermerkt und verſchlimmerte
ſich ſeitdem mit der wachſenden Geſchwindigkeit des fallenden Steines
Am Schluß des erſten diesjährigen Semeſters betrug die Unterbilanz im
Vergleich zum Vorjahre bereits 311 Millionen und kaum vier Wochen
ſpäter zu Ende Juli bezifferte ſie ſich gar auf 4691 Millionen war
ſomit im Verlauf eines einzigen Monats abermals um beinahe 159 Mill

um mehr als 50 Proz angeſchwollen
Unzweifelhaft ſtehen wir hier einer Kriſe gegenüber einer ſchweren

und anhaltenden Kriſe Wann dieſelbe überwunden ſein wird läßt ſich
nicht einmal vermuten denn allen Anzeichen nach beginnt ſie erſt ſich zu
entwickeln Jhr bedenklichſtes Symptom war wohl daß ſie von Anfang
an die Einzufuhr und die Ausfuhr zugleich ſchädigte dieſe allerdings in
weit höherem Maße als jene Der franzöſiſche Export verzeichnet nämlich

bis jetzt ein Minus von 289 Millionen während der Jmport nur um
1802 Millionen ſank Von dieſer letzten Wertverminderung entfallen
nahezu fünf Sechſtel 1471 Millionen auf gewerbliche Rohſtoffe
Das beweiſt daß die Kaufkraft geſchwächt iſt daß die franzöſiſche
Induſtrie ihre Produktion einſchränken muß daß mithin auch für eine nahe
Zukunft kein Wiederaufleben der Ausfuhr erwartet wird Die franzöſiſchen

Die Ahnufrau
Roman von Roſa Axamethy Racher

Fortſetzung Na horutk ersoten
Die Eltern wählten die Schwiegertochter und willenlos ließ

ſich der arme ſchwache Mann zum Traualtar ſchleppen Es
mußte ſein Er glaubte der Wille der Eltern ſei der einzige
Faktor im Leben nach welchem ſich Kinder zu richten haben
und die Rückſicht auf Namen und Familie ſei über perfönliches
Glück zu ſtellen

Zu ſpät ſah er ein wie irrig ſeine Anſicht geweſen
Blutenden Herzens mußte er von weitem zuſehen wie auch
Regina einem ungeliebten Manne zum Altar folgte wie
er nicht nur ſein eigenes ſondern auch ihr treues Herz
gebrochen

Regina war arm ihre Eltern mußten ſie verſorgen
Die Zeit ſeiner Ehe mit einem ſteifen kalten Weſen das

nie Liebe für ihn gefühlt überging der Freiherr Sein Bericht
begann erſt wieder von dem Moment an als er Witwer
geworden und auch Regina ihrer Bande ledig war

Er ſchilderte Eva wie ſich die alte Liebe geregt wie ſeine
Leidenſchaft für Regina zu neuem Leben erwacht und er ihr
zu Füßen geſunken ſei Doch abermals türmten ſich dem
armen Manne Hinderniſſe entgegen die er zu ſchwach war
zu beſiegen Dennoch hatte er den Mut dieſe Hinderniſſe
heimlich zu umgehen und ſich ſein Glück zu rauben auch gegen
den Willen ſeiner Tyrannen

Dieſesmal war es der Sohn und ſeine Familie die ſich
gegen eine Stiefmutter und noch dazu eine bürgerliche
ſträubten und den Freiherrn beſchworen und mit Drohungen
einſchüchterten

Er tat ihnen um Szenen und Skandale zu vermeiden
anſcheinend den Willen aber er ließ ſein Glück nicht zum
zweiten Male entſchlüpfen Er wurde heimlich aber in aller
Form des Rechtes mit Frau Regina getraut
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Fabrikanten verlieren den Mut und ſie haben Grund dazu denn die
ominöſe Zollſtatiſtik bezeugt daß ſie allmählig mit der ausländiſchen auch
die einheimiſche Kundſchaft verlieren Jn der Rubrik Jmport figuriert
nur eine einzige Poſition mit einem bemerkenswerten Plus an fertigen
Waren wurde vom 1 Januar bis 31 Juli d Js für 16 Millionen
mehr eingeführt als im gleichen Zeitraum 1907 hingegen wurde an
gleichartigen Artikeln franzöſiſcher Mache für 232 Millionen weniger
ausgeführt Beachten wir ganz beſonders dieſe beiden Zahlen Da die
Bevölkerung Frankreichs ſeit Jahresfriſt nicht zugenommen ſondern ſich

tatſächlich um etliche 20 000 Köpfe vermindert hat ſo kann auf dem in
ländiſchen Markt von einem geſteigerten Bedarf nicht die Rede ſein Trotz
dem konſtatiert die Zollbehörde eine geſteigerte Nachfrage nach fremder

Ware

Was iſt daraus zu folgern Einfach dies Daß die franzöſiſchen
Induſtriellen ungeachtet des ihnen gewährten Zollſchutzes in ihrem eigenen

Lande dem fremden Wettbewerb nicht mehr Stand zu halten
vermögen und andererſeits daß die franzöſiſchen Konſumenten trotz allen
ihnen anerzogenen nationalen Vorurteilen die ausländiſchen
Konkurrenzartikel preiswürdiger zu finden beginnen entweder weil
dieſelben beſſer gearbeitet oder aber weil ſie billiger zum Kauf angeboten
ſind Jn den meiſten Fällen dürfte das ausländiſche Fabrikat ſich durch
die Vereinigung beider Vorzüge empfehlen denn das inländiſche Prodult
wird nicht nur infolge der unaufhörlichen Streilbewegungen von Tag zu
Tag koſtſpieliger ſondern es wird auch in letzter Zeit von den anarchiſtiſch
verhetzten Arbeitern grundſätzlich und methodiſch verpfuſcht Die ſogenannten
Arbeitsbörſen denen Staat und Gemeinde alljährlich viele Millionen
aus den Taſchen der Steuerzahler zuwenden ſind ja notoriſch längſt nichts
anderes als Hochſchulen für sabotage Wie man den Arbeitgeber
durch ſyſtematiſche Zeitvergeudung um hohen und immer höheren Lohn
prellt wie man ihm ſein Handwerksgerät und ſeine Maſchinen verdirbt
und wie man ihm minderwertige oder ganz unbrauchbare Arbeit abliefert

das wird an der Pariſer Arbeiterbörſe öffentlich gelehrt und von den Teil
nehmern der betreffenden Fachkurſe emſig ſtudiert Die gleichartigen An
ſtalten in der Provinz haben ſelbſtverſtändlich kein anderes Programm

Und dieſer gemeingefährliche Unfug wird ſeitens der ſaubern Regierung
die gegenwärtig Gewalt über das Land hat keineswegs geahndet ſondern
eher noch beſchützt Der phantaſtiſche Dilettant Clemenceau der ſich
ſeiner Jnkohärenz ſelber berühmt hat einen Anarchiſten wie Briand
dem erſten und zügelloſeſten Vorkämpfer für den Generalſtreik das
Juſtizportefeuille anvertraut und für einen Sozialrevolutionär wie Viviani
eigens ein ebenſo gemeinſchädliches wie überflüſſiges Arbeiteminiſterium
geſchaffen offenbar nicht um die nationale Arbeit zu fördern ſondern um
ſie durch amtliche Begünſtigung jeder noch ſo maßloſen Proletarier An
maßung zu Grunde zu richten Alles das iſt offenkundig wird täglich in
den Zeitungen erörtert und blieb ſomit im Auslande ſo wenig wie hier in
Frankreich verborgen So erklärt es ſich wenn alle Welt einſchließlich
der Franzoſen ſelber der franzöſiſchen induſtriellen Leiſtung mißtrauiſch
gegenüber ſteht und dieſes Mißtrauen äußert ſich ziffermäßig dahin daß
Frankreich in den letzten ſieben Monaten ſeine Nachfrage nach fertigen
Waren ausländiſcher Herkunft um 16 Millionen ſteigerte während das
Ausland in derſelben Zeit ſeine Beſtellungen auf franzöſiſche Waren um
232 Millionen herabſetzte

wollte aber erſt nach einiger Zeit mit den fertigen Tatſachen
vor die Oeffentlichkeit treten

So ſein Wille aber des Höchſten Wille hatte es anders
beſchloſſen

Mitten im ſüßen Taumel des Glückes als ſeine Seligkeit
nach erfolgter Geburt ſeines Töchterchens den Höhepunkt
erreicht hatte traf ihn ein Schlag welcher all ſein Denken
und Empfinden mit ſo maßloſem Schmerze erfüllte daß er
für nichts mehr Sinn hatte Regina ſtarb bald nach
Evas Geburt

Franz von Eichenkron war ſo betäubt ſo zerrüttet durch
dieſen Unglücksfall daß es ihm ganz gleichgültig war was
mit dem Kinde der unſchuldigen Urſache der Kataſtrophe
geſchah Erſt nach einem Jahre faßte er ſich ſo weit um
für das Kind zu ſorgen aber nur per Diſtanz Sehen kennen
lernen wollte er das Weſen nicht das durch ſein Erſcheinen
ihn um Liebes und Lebensglück gebracht Er kümmerte ſich
auch nicht weiter um deſſen Anerkennung und ſo kam es
daß Eva welche zwar auf den Namen des Freiherrn getauft
und als eheliches Kind ins Taufregiſter eingetragen war doch
unter dem Namen Eva Velden in der Welt herumgeſtoßen
wurde Der Freiherr verheimlichte weiter ſeine Ehe mit Regina
zu was ſollte er ſich nun mit ſeiner Familie entzweien nur
des Kindes wegen hatte es für ihn keine Bedeutung mehr
Mochte ſie vor der Welt Eva Velden bleiben Erſt nachdem
er Eva kennen und lieben gelernt kam er zur Einſicht ſeines
großen Fehlers ja ſeines Verbrechens gegen ſein Kind

Er bat zum Schluſſe Eva von ganzem Herzen um Ver
gebung dieſer Schuld damit er ruhen könne in Frieden Jch
habe geſündigt an Weib und Kind ich habe ſchwer gebüßt
durch endloſe Jahre der Reue und flehe Dich an der Schwelle
der Ewigkeit an vergib mir Eva Theodora dawit ich in
ewigem Frieden ruhen kann nach meiner mühſeligen Pilger
fahrt ſchloß des Freiherrn Brieſ

Engländer die unbekümmert um die weſtmächtliche Herzeinigkeit von
Neujahr bis Ende Juni ihren kontinentalen Verbündeten für 89 Millionen
weniger abkauften als im erſten Semeſter 1907 Jn derſelben Zeit be
ſchränkten die Yankees ihre Beſtellungen um 54 Millionen Sie erſcheinen
alſo auf der Liſte der Abtrünnigen erſt an zweiter Stelle Damit widerlegt
ſich ſchon von ſelbſt die urſprünglich von franzöſiſchen Volkswirten auf
geſtellte Behauptung die gegenwärtige Kriſe ſei die Folge der vorjährigen
Verſteifung des nordamerikaniſchen Geldmarktes und der franzöſiſche Export

leide unter der verminderten Kaufkraft der Milliardäre von Newyork und
Chicago Unſinn Die ganze franzöſiſche Jnduſtrie leidet unter dem Druck

der völlig unerträglich gewordenen ſozialpolitiſchen Agitation
und unter der heilloſen Wirtſchaft einer Regierung von Bummel

literaten Lutetius
Politiſche Ueberſitaht

Deutſches Reich
Berlin 20 Auguſt Hofnachrichten Aus Mainz wird be

richtet Der Kaiſer traf heute morgen 8 Uhr an der Halteſtelle beim
Großen Sand mit Sonderzug von Wilhelmshöhe kommend ein Zum
Empfang hatten ſich eingefunden der Großherzog von Heſſen welcher
von Bayreuth eine Stunde vorher eingetroffen war Prinz und Prinzeſſin
Friedrich Karl von Heſſen die Kronprinzeſſin von Griechenland die
Prinzen Georg und Alexander von Griechenland der kommandierende
General des XVIII Armeekorps General der Infanterie von Eichhorn
der Gouverneur von Mainz von Goßler und Provinzialdirektor Freiherr
von GagernMainz Der Kaiſer und der Großherzog begrüßten ſich überaus
herzlich Ebenſo begrüßte der Kaiſer die anweſenden fürſtlichen Damen
Nachdem der Kaiſer welcher die Uniform des Jnfanterie Regiments Kaiſer

Wilhelm 2 Großherzoglich Heſſiſches Nr 116 trug zu Pferde geſtiegen
war begann die Truppenbeſichtigung auf dem Großen Sande
Das Wetter war herrlich Der Beſichtigung wohnte u a auch der
engliſche Oberſt Daviſon bei Zuerſt fand ein Exerzieren des Garde

a rn 1 Großherzoglich Heſſiſches Nr 23 deſſen Jnhaber
der Großherzog von Heſſen iſt ſtatt Es folgte um 8 Uhr eine Gefechts
übung Hierzu waren befohlen die 41 Jnfanterie VBrigade das Füſilier
Regiment von Gersdorff Kurheſſiſches Nr 80 das Magdeburgiſche
Dragoner Regiment Nr 6 und die 1 Abteilung des 1 Naſſauiſchen
Feldartillerie Regiments Nr 27 Oranien Die Gefechtsaufgabe war vom
Generalleutnant Scholtz geſtellt Die 41 Jnfanteriebrigade unter General
major Freiherr von Süßkind ſtellte die blaue Partei das Füſilierregiment
von Gersdorff unter ſeinem Oberſt von Conta die rote Partei dar Die
Dragoner und die Artillerie waren auf beide Parteien verteilt Hieran
ſchloß ſich eine längere Kritik

Gegen 10 Uhr begann der Parademarſch unter dem Kommando
des Generalleutnants Scholtz Der Kaiſer ritt zunächſt die Front der
zum Parademarſch angetretenen Regimenter ab und begrüßte ſie Der
erſte Vorbeimarſch erfolgte in Kompagnie bezw Eskadron und Batterie
front die berittenen Truppen im Trab der zweite Vorbeimarſch in
Regimentslkolonnen die Kavallerie in Eskadronfront im Galopp die
Artillerie in Abteilungsfront im Galopp Beide Male führte der Kaiſer
ſein Regiment vor ebenſo der Großherzog ſein 115 Jnfanterie Regiment
und ſein 23 Dragoner Regiment die Prinzeſſin Friedrich Karl von
Heſſen das Füſilierregiment v Gersdorff deſſen Uniform ſie trug Prinz
Friedrich Karl von Heſſen als Oberſt des 81 Regiments und Prinz Ernſt
von Sachſen Weimar als Kommandeur der 21 Kavalleriebrigade waren
eingetreten

Nach dem Parademarſch ſetzte ſich der Kaiſer mit dem Großherzog
von Heſſen an die Spitze der Truppen und ritt ſodann in Mainz ein
das reichen Flaggenſchmuck trug Ein überaus zahlreiches Publikum be

Das erſtaunlichſte Beiſpiel auf dieſem Gebiet geben die praktiſchen

Er glaubte damit ſein Schickſal beſiegt zu haben und

grüßte den Kaiſer und den Großherzog mit ſtürmiſchen Zurufen Um

Eva ſank in die Knie preßte die Lippen auf die teuren
Schriftzüge und betete für die ewige Ruhe des geliebten Toten

Jch verzeihe Vater von ganzem Herzen ruhe in Frieden
flüſterte ſie andächtig
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Unterdeſſen ſaß Oktav auf ſeinem Zimmer in Schloß Eichen
Er war für ein paar Tage ganz herübergekommen von Heinau
um wenn es nötig ſtets bei der Hand zu ſein falls man
ſeiner bedurfte Auch er hatte des Freiherrn Brief geleſen
Jn demſelben ſprach der Freiherr ſein Vertrauen zu Oktav aus
und bat ihn ſich ſeines verlaſſenen Kindes anzunehmen und
ſie gegen ihre eigenen Verwandten zu ſchützen Er ſah voraus
daß Eva vielen Unannehmlichkeiten und Bitterniſſen entgegen
ging und bat ihn um ſeine Vermittlung bei ſeinen Angehörigen
Er beichtete auch ihm in Kürze ſeine Liebes und Leidens
geſchichte Ferner ernannte er Oktav zu Evas Vormund und
ſprach von einem Teſtament welches alles Nähere beſtimme
und von zwei Zeugen beglaubigt in ſeinem Schreibtiſche ver
wahrt liege

Du biſt der Aelteſte von der uns ſeit Jahrzehnten be
freundeten Familie Brandau deshalb habe ich Dich auserſehen
mein Vertrauensmann und Teſtamentsvollſtrecker zu ſein
endete das Schreiben des Freiherrn Oktav atmete nach dieſer
Lektüre tief und ſchwer Was nun tun Sollte er als An
kläger der Familie ſeiner Braut öffentlich auftreten Der alte
Herr ſprach von einem Teſtament Wo war dasſelbe Hatte
es jcmand gefunden und vernichtet Wen traf er damit
Und doch er konnte nicht ſchweigen er durfte das Vertrauen
des Verſtorbenen nicht mißbrauchen und ein Verbrechen dulden
das ſeinen letzten Willen zuſchanden machen wollte

Es war demjenigen nicht gelungen dank der Vorſicht des
Freiherrn mit welcher er die wichtigſten Dokumente für Evas
Anerkennung und Erbberechtigung in ſeine Hände gelegt
Dennoch war die Abſicht die Handlung eine verbrecheriſche
und durfte nicht mit Stillſchweiger übergangen werden Zudem
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1 Uhr fand Frühſtückstafel im Großherzoglichen Palais ſtatt Jm Veſtibül
des Schloſſes wurde der Kaiſer vom Oberbürgermeiſter Dr Goettelmann
begrüßt mit dem ſich der Kaiſer längere Zeit unterhielt Die Gattin des
Oberbürgermeiſters und die Tochter des Beigeordneten Kommerzienrat
Haffner überreichten der Großherzogin und den beiden Schweſtern des
Kaiſers Blumenſträuße Jn den oberen Räumen des Schloſſes empfingen
den Kaiſer die Großherzogin mit dem Erbgroßherzog von Heſſen

Weiter wird aus Cronberg gemeldet Der Kaiſer der gegen 3 Uhr
nachmittag mit dem Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen
und den griechiſchen Herrſchaften in Automobilen von Mainz abgefahren
war iſt 32 Uhr hier eingetroffen Der Kaiſer unternahm bald nach
ſeinem Eintreffen auf Schloß Friedrichshof einen Spaziergang durch den
Park Um 5 Uhr wurde im engſten Familienkreiſe der Tee genommen
Zur Abendtafel auf Schloß Friedrichshof um 8 Uhr waren geladen
Prinz Ernſt von Sachſen Weimar der kommandierende General des
XVIII Armeekorps Exzellenz von Eichhorn und Gemahlin und Regierungs
präſident von Meiſter ſowie die Mutter des Regierungspräſidenten Frau
Marie Meiſter Herr und Frau vom Rath Freifrau von Flotow Frau
von Grunelius Hauptmann Ahlers und die Offiziere der wachthabenden
Kompagnie des 1 Kurheſſiſchen Jnfanterieregiments Nr S

Beim Reichskanzler in Norderneſt verweilen gegenwärtig
die Votſchafter Graf Meiternich und Freiherr von Marſchali
zum Beſuch

Dernburgs Rückkehr Nach aus Südweſtafrika eingetroffenen
Berichten wird ſich Staatsſekretär Dernburg Ende dieſer Woche in
Swakopmund einſchiffen er kann Ausgangs September in Berlin
erwartet werden Die Reiſe wird dann im ganzen über fünf Monate
gedauert haben

Katholikentag Jn der Generalverſammlung der Katholiken
Deutſchlands in Düſſeldorf gelangte heute in geſchloſſener und auch in
öffentlicher Verhandlung ein Antrag zur Annahme in dem es heißt Die
Generalverſammlung muß den Anſpruch aufrechterhalten daß der Papſt
volle und wirkliche Unabhängigkeit und Freiheit die unerläßlichen
Vorbedingungen für die Freiheit und die Unabhängigkeit der katholiſchen
Kirche genießt Eine Bedingung für die Unabhängigkeit iſt auch die volle
finanzielle Selbſtändigkeit der päpſtlichen Verwaltung die durch regel
mäßige und reichliche Unterſtützung der Sammlungen zum
Peterspfennig geſichert werden muß Die Generalverſammlung fordert
die Katholiken Deutſchlands auf dieſes Jahr des goldenen Prieſterjubiläums
des Papſtes zu benutzen um durch beſonders reichliche Spenden
den Beweis innigſter Verehrung für den Papſt und ihrer treuen Liebe
zur Kirche zu geben Präſident Graf Praſchma beronte in ſeiner Schluß
rede daß die Katholiken in der Treue zu Kaiſer und Reich ſowie in
Vaterlandsliebe niemandem nachſtehen ſie ſeien beſtrebt die Elitetruppen
für die Verteidigung nationaler Jntereſſen und der nationalen Ehre zu
bilden die Parole laute Katholiken in Deutſchland voran deutſche
Katholiken in der katholiſchen Welt voran Kardinal Erzbiſchof Fiſcher
ſegnete alsdann die Verſammlung und brachte auf das Präſidium ein
dreifaches Hoch aus Hierauf wurde die Generalverſammlung mit dem
Geſang des Tedeum laudamus geſchloſſen

Die lenkbaren Luftſchiffe Heute früh gegen 8 Uhr ſtiegen
das Militärluftſchiff und der Parſeval vom Tegeler Schießplatz auf
Sie verblieben zwei Stunden in den Lüften Jm Lenkballon der
Luftſchifferabteilung hatte Prinz Ernſt von Sachſen Altenburg Platz ge
nommen Den Parſeval ſteuerte Hauptmann von Kehler außerdem
nahmen Fabrikant Gradenwitz und Ingenieur Kiefer an der Fahrt teil
Oberhalb des Brandenburger Tores begegneten beide Luft
ſchiffe einander Major von Groß lag etwa 60 Meter höher Sie
manöverlerten eine zeitlang zuſammen fuhren gemeinſam die Linden
hinab bis zum Zeughaus und endeten um 10 Uhr in Tegel Sie
hatten gute Fahrt und nur anfangs mit einer aufſteigenden Luſtſtrömung

zu kämpfen

Gegen 11 Uhr mittags ſtieg der Parſeval zum zweiten Male auf
am Steuer Hauptmann von Kehſer und landete glatt nach halbſtündigem
Manöverieren Die Fahrten des Parſeval dienen der Ausbildung des
Perſonals und ſollen den Mitgliedern des Aerollubs Gelegenheit zu Fahrten
im Lentballon geben

Der Motorballon Parſeval unternahm heute abend ſeinen dritten
Aufſtieg nachdem er am Nachmittag nach Cyarlottenburg gefahren war
Er fuhr bis Hermsdorf Aufſſtieg und Landung gingen glücklich von
ſtatten An der Abendfahrt nahm Herr Erbslöh vom Aeroklub teil der
ſich zum Motorballonführer ausbilden will

Gefahr für den Block Aus Berlin ſchreibt uns unſer
Korreſpondent Fürſt Bülow ſo wurde dieſer Tage gemeldet ſieht
keinen Grund vor Mitte nächſten Monats ſeinen Norderneyer Aufenthalt
abzubrechen Vielleicht ändert er ſeine Anſicht unter dem Druck der Ent
wickelung die der Fall Schücking nimmt Die Einleitung des Zeugnie
zwangsverfahrens gegen den verantwortlichen Redakteur der Frankf zztg
wäre in der Tat der Tropfen der das Gefäß zum Ueberlaufen bringt
Sie wäre geradezu eine Auflehnung gegen die vor wenigen Monaten er
laſſene Verfügung des Reichskanziers die ſich gegen die nutzloſe Anwendung
des Zeugniszwangs richtet Der Meiſter ſollte baldmöglichſt in der
Regierungsſtube erſcheinen und nach dem Rechten ſehen denn angeblich
iſt das Zwangsverfahren ohne Wiſſen und Wollen des Miniſters des
Jnnern eingeleitet Es iſt Gefahr für den Block im Verzuge Der
Führer der Reichstagsfraktion der Freiſ Volkepartei Abg Dr Wiemer hat
erkiärt er bedanle ſich für weitere Mitarbeit im Block wenn das Aergernis
des Falles Schücking nicht aus der Welt geſchafft würde Heut erklärt
die Voſſ Ztg wohl das regierungéfreundlichſte Blatt der Lmken wenn
Fürſt Bülow wolle könne er den Bruch mit dem entſchiedenen
Liberalismus haben noch ehe die Finanzreſorm unter Dach und Fach
ſei Mit anderen Worten die den vom Katholikentag ſcheidenden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Zentrumsmannen wie Muſik nachklingen mögen das Sein oder Nichtſein
des Kabinetis Bülow kann in Frage kommen Wenn ſchließlich Abgeord
neter Haußmann der ſchwäbiſche Demokrat zornig den Rücktritt des
preußiſchen Miniſters des Jnnern von Mohtke und die Verſetzung des be
treffenden Regierungspräſidenten ſowie des Landrats ſordert wenn er die
ſernere Unterſtüßung des Fürſten Bülow durch den Liberalismus einer
Würdeloſigteit einer Abdankung gleich erachtet im Fall daß der leitende
Staatsmann nicht den Willen oder die Macht beſitze den frei
ſinnigen Bürgermeiſter zu ſchüßen dann iſt doch auch das ge
eignet in Norderney nachdenklich zu ſimmen Des Süddeutſchen Stellung
nahme betrachten die preußiſchen Realtionäre ſelbſtverſtändlich als un
zuläſſige Einmiſchung in preußiſche Angelegenheiten Fürſt Bülow aber
kann ſich nicht auf dieſen bequemen Standpunkt ſtellen er muß bedenten
daß oft die anſcheinend kleinen Urſachen große Wirkungen haben Wer
wie Fürſt Bülow ſeine Parlamentsmehrheit auf wenige Stimmen geſtellt
ſieht der ſollte energiſch darauf dringen daß die Verſtimmung der bürger
lichen Linken behoben wird daß der Reichspolitik in entſcheidungsſchwerer
Zeit nicht durch den preußiſchen Polizeigeiſt neue Schwierigleiten eniſtehen

Das Zeugniszwangsverfahren gegen die Frankfurter
ne war wegen eines Artikels über Die Reaktion in der preußiſchen

erwaltung eingeleitet worden deſſen Verfaſſer die Behörde in Bürger
meiſter Schücking oder ſeinem Bruder Univerſitätsproſeſſor Schücking in
Mauburg vermutet

ierüber ſchreibt die offiziöſe Nordd Allg Ztg heute folgendesß Zu
den Artikeln im heutigen Morgenblait der Frankfarter Zeitung über den
Fall Schückmg iſt ſeſtzuſtellen daß von der Vernehmung eines Redakteuré
der Zeitung und von einem Zeugniézwangeverfahren gegen ihn in der
Dis zſplinarſache gegen Schücking dem Miniſter des Jnnern in der
Tat nichts bekannt iſt und daß dieſes Vorgehen ohne ſein Wiſſen
und Wollen eingeleitet worden iſt Das Verfahren führt worauf
wiederholt hinzuweiſen iſt die Regierungsinſtanz ſelbſtändig Es lann ſichdaher nur um ein Erſuchen des nrerfuchungekommiſtars an
das Amtsgericht Frankfurt a M handeln

Ein Problem für Nürnberg Die Organiſierung der
Landarbeiter iſt das Schmerzenstind der ſozialiſtiſchen Gewerkſchafts
bewegung Von drei Seiten von den Genoſſen in Nürnberg Niederbarnim
und Königsberg liegen bereits Anträge vor dieſe Frage auf dem Partei
tag in Nürnberg derart vorbereitend zu beſprechen daß ſie in aller
Form auf die Tagesordnung des nächſten Parteitages geſegt werden kann
Aus dem jahrelangen theoretiſchen Streit darüber wie die Landarbeiter
für die Organiſation zu gewinnen ſeien iſt den Sozialdemokraten ein
nennenswerter Erſolg nicht erbiüht Sie haben ſogar auf dem plattenLande Oſtelbiens Kenenete einen Stimmenrückgang erfahren Der

frühere jetzt in Nürnberg rätige Vorwärts Redakteur Eisner einer der
edlen Seché der ethiſchäſthetiſchen Richtung die vor den Vertretern der

robuſten Gruppe die Waffen ſtrecken mußten erwartet nun das agrariſche
Heil von einer ſtändigen Arbeitskommiſſion die das auf den Zweck tak
uſcher Klarſtellung gerichtete Studium der politiſchen ökonomiſchen und
ſozialen Verhältniſſe in der Landwirtſchaft am rechten Ende anzufaſſen
und ſo eifrig zu betreiben hätte daß der nächſtjährige Parteitag ſich
ſchlüſſig machen könne über den Siegeszug des Sozialismus auf dem
Lande Was die politiſche Praxis namentlich bei den Wahlen den Soſia
demokraten an Erkenntnis in der Landarbeiterfrage nicht vermittelt hat
das wird wohl auch der in der Studierſtube erſonnene Plan des Herrn
Eisner nicht zuwege bringen Wahrſcheinlich enrſcheidet ſich die Mehrheit
der in Nürnberg ſich verſammelnden Delegierten dahin daß der Eisnerſche
Vorſchlag die Partei vom Regen in die Trauſfe der Tyeorie führen würde
Die Generalkommiſſion der Gewerkſchaften vertritt jedenfalls den Stand
punlt daß Ausſicht auf Erfolg allein ein beſonderer Landarbeiter
verband biete Dieſer Erſolg wird aber wohl ſolange im weiten Felde
bleiben ſolange das Koalitionsrecht nicht auf die Landarbeiter aus
gedehnt wird

Die gewerbliche Unternehmungsluſt iſt zwar noch immer
erheblich ſchwächer als im Vorjahre doch ſcheint wenigſtens eine weitere
Ermattung ausgeſchloſſen zu ſein Die Summe des in Aktiengeſellſchaften
und Geſellſchaften m b H neuinveſtierten Kapitals betrug nämlich nach
der Statiſtit der Frankf Zig während der erſten ſieben Monate 1908
624,63 Millionen Mark gegen 869,34 im Vorjahre Die Abnahme ſtellt
ſich auf 244,69 Millionen Mark Davon entfallen auf die Monate des
erſten Quartals 148 auf die Monate des zweiten nur 71 und auf den

Monat Juli rund 26 Millionen Mark Die Summe der Neuinveſtierungen
betrug im Juli 108,43 gegen 134,61 Millionen Mark im Vorjahr Bei
den Neugründungen fällt wiederum der Gründungseifer für Geſellſchaſten
m b H auf und beſtätigt die Annahme daß es ſich hier vielfach nur
formell um Neugründungen handelt Häufig haben wir es vielmehr mit
Umwandlungen zu tun was frei ich aus den Eintragungen in die
Handelsregiſter nicht erſichtlich iſt Jm Juli dieſes Jahres wurden
234 neue Geſellſchaften m b H gegründet deren Stammkapital
29,86 Millionen Mark betrug Jm Vorjahr ſtellte ſich die entſprechende
Summe nur wenig höher nämlich auf 30,48 Millionen Mark Die Zahl
der neugegründeten Aktiengeſellſchaften betrug dagegen nur 15 mit
einem Kapitale von 15,57 Millionen Mark Weit beträchtlicher waren
die Kapitalserhöhungen bei Attiengeſellſchaften 22 vermehrten ihr
Aktienkapital um nicht weniger als 54,04 Millionen Mark Jm Vorjahr
hatte die Summe der Kapitalserhöhungen von Abktiengeſellſchaften
63,51 Millionen Mark betragen

Niederlande
Haag 20 Auguſt Jn dem Konflikt mit Venezuela iſt jeder

Gedanke an ein gemeinſames Vorgehen oder an eine Allianz anderer
Staaten mit den Niederlanden vollſtändig ausgeſchtoſſen Uebrigens iſt
außer der ermutigenden Erklärung Amerikas kein Schritt in dieſer Be
ziehung von irgend einer Macht getan worden Die Regierung ſieht der

vorläufig vollkommenes Stillſchweigen über die Antwort an Caſtro welche
Lage der Dinge mit Zuverſicht entgegen Das Kabinett bewahrt vorläufig

22 Auguſt Nr 197durch den deutſchen Geſandten in Caracas der die holländiſchen
Intereſſen daſelbſt vertritt Caſtro übermittelt werden wird

Belgien
Brüſſel 20 Auguſt In der heutigen Vormittagsſitzung der Kammer

interpellierte der Sozialiſt Royer in der Angelegenheſt der vom Kongo
ſtaat unter Vermittelung belgiſcher Konſuln in Deutſchland eingerichteten
Preßbureaus richtete heftige Angriffe 8 den Major Liehrechts der
m Namen des Kongoſtaates agitiert tadelte die belgiſchen Konſuln die
an dieſem Beſtechungswerk teilgenommen hätten und brachte eine Tages
ordnung ein in der dem Bedauern über die Beteiligung des ates
an der Organiſation einer gefährlichen Agitation und einer ge
heimen Preſſetreiberef in Deutſchland Ausdruck gegeben wird
Zuglets drückte er den Wunſch gus daß zukünſtig die Verwaltung der

olonie ſich jedes derartigen Vorgehens enthalten möge und der Kredit
von 50 Millionen in keiner Weiſe dazu dienen dürfe ein belgiſches Preſſe
bureau im Auslande zu errichten Der Miniſter des Aeußern beſtritt daß
hierbei von Beſtechung die Rede ſein könne es habe vielmehr nur eine
Propaganda wie jede andere ſtattgeſunden und wenn e
Beamte hierbei mitgewirkt hätten ſo hätten ſie es nur in privater
ſchaft getan Der Konſul Steub in München ſei einer der ehrenhafteſten
Beamten und habe niemals Heimlichkelten wendet Der belglſche
Generalkonful Cartugoels habe nur ſeine Reiſe und Kanzleigebühren
erſtattet erhalten Die von Royer eingebrachte Tagesordnung wurde
darauf mit 53 gegen 28 Stimmen bei 5 Stimmenthaltungen abgelehnt

Frankreich
Paris 20 Auguſt Das lenkbare Luftſchiff Syſtem Maleeot

begann heute vormütag ſeine Probeſahrten auf Rechnung des Kriegs
miniſteriums Mit hundert Kilogramm Ballaſt und einer beſonderen
Mehrbelaſtung von jechzig Kilogramm führte das Luftſchiff mehrere Be
wegungen in einer Höhe von fünfzig Metern aus Malecot und ſein
Mechaniker landeten darauf troz Windes ohne Schwierigkeit am Eingang
der Ballonhalle

Paris 20 Auguſt Kriegsminiſter Piequart iſt heute vormittag
um 11 Uhr in St Cloud mit dem Freiballon Excelſior aufgeſtiegen Er landete um 2 Uhr nachmittags zwiſchen Rouen und Dieppe

Ein bitteres Wort Der Revanchegedanken iſt bei den
Franzoſen ſo rege wie nur je davon zeugt der Verlauf ihrer Erinnerungs
ſeiern an die Tage von Reichshofen Wörth Vionville Marslatour
Graveloite Doch gerade jetzt widerfährt ihnen der Schmerz von einem
ihrer hervorragendſien Heerführer dem General Langlois bei einem
Vergleich der Armeen Frankreichs und Deutſchlands zu hören
daß die Soldaten der Republik zwar an Jntelligenz und e
fähigkeit die deutſchen überträfen daß aber die unbeſtreitbare Abnahme
militäriſchen Geiſtes und des Gefühls für Autorität im franzöſiſchen Heere
die größie Gefahr für die Republik ſei Der General ſieht die Urſache
für dieſe auffallende Erſcheinung in dem ſtetig wachſenden Jneinander
greifen von politiſchen und militäriſchen Angelegenheiten Ob
mit Recht läßt ſich vom deutſchen Standpunkte ſchwer beurteilen Erſt
tlaſſig iſt eine Armee jedenfalls nicht deren militäriſcher Geiſt ſich als
unzureichend erweiſt jener Wille zum Sieg wie er z B die Fahnen
Japans zu immer neuen Triumphen trug Jn England über deſſen Heer
die jranzöſiſche Preſſe nicht eben ſchmeichelhaft geurteilt hat wird man von
der Feſtſtellung des Generals Langlois wohl gebührend Vermerk nehmen

Portugal
Liſſabon 20 Auguſt Jn der geſtrigen Abendſitzung der Kammer

kam es zwiſchen dem früheren Finanzminiſter des Kabinetts Franco
Miranda de Carvalho und dem Deputierten Santos zu Tätlich
keiten weil der letztere bei einer Aeußerung Mirandas daß König
Manuel mehr Giück haben möge als ſein Vater dem Wunſche Ausdruck
gegeben hatte daß er würdigere Miniſter als die des Kabinetts Franco
finden möge

Türkei
Konſtantinopel 20 Auguſt Blättermeldungen zufolge gab der

Miniſter Ehyrem ſeine Entlafſung Durch Aufhebung des kaiſer
lichen Militärkabinetts und der oberſten Jnſpektionslommiſſion werden
8 Marſchälle 34 Generale und 22 andere Offiziere verfügbar

Rußland
Petersburg 20 Auguſt Geſtern abend begab ſich die Kakferliche

Familie für die Zeit der Manöver aus Krasnoje Selo nach Ropſcha
wo heute der Kaiſer und die Kaiſerin eine Bauern Deputation
empfingen welche die Majeſtäten begrüßten und Salz und Brot überreichten

Dänemark
Kopenhagen 19 Auguſt Alle Morgenzeitungen in Kopenha

ſind am Mitwoch nach Beendigung des Streiks wieder erſchienen e
Zeitungsſetzer nahmen die Arbeit am Dienstag Nachmittag wieder auf
die übrigen Drucker Buchbinder und Arbeiter bei den Papierfabriken
Mittwoch morgen Die anderen Ausſtändigen wollen erſt Donnerstag
beginnen Die Typographen haben in einer Gehilfenverſammlung den
Beſchluß gefaßt dem Buchdruckeskongreß den Austritt aus dem Bunde
vorzuſchlagen Die ſeparatiſtiſchen Tendenzen innerhalb der däniſchen
Sozialdemokratie machen weitere Fortſchritte

Lokales
Der Nachdrud unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Auguſt
Perſonalien bei der Armee Befördert Oberſt Graf von

Schwerin beauftragt mit der Führung der 15 Jnfanterie Brigade in

wer waren die Zeugen welche das Teſtament unterſchrieben
Würden dieſe nicht ſprechen

Oktav mußte ſich entſchließen die Sache zur Sprache zu
bringen Erſt wollte er im engſten Familienkreiſe ſeinen Brief
vorweiſen und mit demſelben die Beſtätigung ſeiner Annahme
eines vorhandenen Teſtaments Vielleicht hatte eine ungeſchickt
ſein wollende Hand dasſelbe bloß verlegt und man würde es
bei dieſem direkten Beweiſe zu finden ſuchen Und ſollte eine
ſtrafbare Handlung doch nein nein das ſchien ihm aus
geſchloſſen Soweit erniedrigte ſich weder die Baronin noch
Gedeon Oktav wies dieſen Gedanken von ſich

Nein einer gemeinen niederträchtigen Handlung hielt er
weder die eine noch den anderen für fähig Aber was war
ſonſt mit dem Dokument geſchehen Wo war es hingekommen
Vielleicht hatte es der alte Herr im letzten Augenblick verlegt
vernichtet

Oktav ſprang auf und ging mit großen Schritten im
Gemache umher Er konnte ſich nicht beruhigen Wie ein
Alpdruck laſtete dieſe fatale Geſchichte auf ſeinem redlichen
Herzen ſeiner ſtolzen alles Niedere haſſenden Seele

Da erſcholl ein leiſes Klopfen an der Tür des Gemaches
welche auf den Korridor führte

Unwillig ob der Störung öffnete Oktav raſch um zu ſehen
wer ihn beläſtige

Es war der alte Kammerdiener des Freiherrn Johann
Halten zu Gnaden Herr Graf ich möchte untertänigſt

um ein paar Worte unter vier Augen bitten ſagte der alte
Diener

Kommen Sie nur herein Tohann und ſprechen Sie
ſagte Oktav freundlich wir ſind hier ungeſtört

Eine heiße Angſt überflutete dabei ſeine Seele Kam da
ſchon die erwartete Gefahr Meldete ſich ſchon ein Zeuge
Seine Ahnung trog ihn nicht

Der alte Johann begann zu berichten er habe gehört daß
jenes Fräulein Eva welches den Freiherrn gepflegt die recht

Erbin ſei Da aber wie man ihm erzählte von einem Teſtament
im Nachlaſſe des Herrn Baron nicht die Rede war ſo habe
er ſich entſchloſſen dem Herrn Grafen zu melden daß er von
der Exiſtenz eines ſolchen unterrichtet ſei Er erzählte Oktav
umſtändlich von jener Nacht während dem Balle und wie er
und der alte Joſeph der Kutſcher ein Teſtament des Freiherrn
als Zeugen unterſchrieben hätten

Der Herr Baron machte uns aufmerkſam daß er voll
kommen bei Sinnen ſei damit wir dies nach ſeinem Tode
beſtätigen könnten meinte er treuherzig Er wiſſe allerdings
nicht was in dem Teſtament enthalten war und ob dasſelbe
zugunſten Evas oder der anderen Herrſchaften gelautet habe
ob der Herr Baron Legate beſtimmte oder nicht aber er
betrachte es für ſeine Pflicht von dem Vorhandenſein desſelben
Meldung zu erſtatten

Da war es nun was Oktav befürchtet hatte vor dem er
bangte Was nun Er konnte nun nicht mehr ſchweigen
ſelbſt wenn er gegen ſeine Grundſätze gewollt hätte

Er beſchwichtigte den Alten dankte ihm für die Mitteilung
und meinte das Teſtament müſſe jedenfalls noch zum Vorſchein
kommen Wenn nicht dann könne es nur ſein daß der
Freiherr ſelbſt es in einem Anfalle ſeiner krankhaften Laune
wieder vernichtet habe

Das iſt ausgeſchloſſen gnädigſter Herr Graf rief
beteuernd der Alte denn ich und Fräulein Eva waren Tag
und Nacht um den Freiherrn und einmal kurz vor ſeinem
Tode erinnerte mich mein gnädigſter Herr an das Teſtament
und trug mir nochmals auf zu ſorgen daß dasſelbe nicht
verloren gehe Jch übergab daher gleich nach dem Erlöſchen
meines gnädigen Herrn den Schlüſſel zu dem Schreibtiſch der
gnädigen Frau Baronin ſelbſt und als der Herr aufgebahrt
war auch den Schlüſſel zu ſeinem Schlafgemach

Dann lieber Johann ſeien Sie überzeugt daß ſich das
Teſtament vorfinden wird Man hat vielleicht doch noch nicht
alles genau genug durchgeſehen beſchwichtigte Oktav nochmals

Er rang die Hände und ſchritt in ratloſer Verzweiflung
raſtlos auf und ab Was beginnen Was beginnen Wenn
das Teſtament nicht gefunden wurde ſo blieb ein gräßlicher
Verdacht ein Schandfleck auf den Mitgliedern der Familie
Eichenkron für alle Zeit

Oltav war es zum Erſticken Hitze jagte mit Kälte wechſelnd
über ſeinen Körper Er lief in den Park hinaus um ſeine
Erregung etwas abzukühlen Weit draußen ſchon am Ende
des Parkes wo ſich der Wald demſelben anſchloß fand er
endlich etwas ſeine Ruhe und Ueberlegung wieder Traumhafte
Stille umgab ihn nur leiſer Abendgeſang der kleinen Wald
ſänger tönte hier und da aus den Baumwipfeln Oktav ſchritt
jangſam dahin und holte tief Atem Ach wenn er jetzt hätte
hinauf können zu ſeiner lieben Jägerhütte hinauf in den
herrlichen Gebirgswald ſeine Büchſe auf der Schulter ſeine
Rüden zur Seite was hätte er nicht dafür gegeben Statt
deſſen mußte er Richter ſein mußte anklagen und drohen wo
man einen Freund einen Verteidiger in ihm vermutete

Seine künſtige Schwiegermutter ſeinen Schwager mußte er
zur Rechenſchaſt ziehen eventuell auch ſeine Braut Wen
ſollte er beſchuldigen Der Gedanke an eine ſolche Schuld
machte ihn raſend Nein und tauſendmal nein Es mußte
ein Jrrtum oder eine Nachläſſigkeit obwalten an anderes war
nicht zu denken

Aber je länger Oktav nachdachte je wahrſcheinlicher ſchien
es ihm daß Eva in dem Teſtament ſo bedacht worden wie
es ihr gebührte und daß man folglich ein Jnkereſſe daran
hatte das Teſtament verſchwinden zu laſſen da niemand von
der Exiſtenz des Paketes in ſeiner Obhut und der darin ent
haltenen Dokumente wiſſen konnte Es war alſo möglich daß
das Teſtament dennoch verſchwunden abhanden gekommen war
des Erbes wegen

Dieſe Zweifel dieſes Auf und Nieder von Verdacht und

gegenüber verurſachten Oktav faſt phyſiſche Schmerzen
mäßige Tochter des Herrn Baron und infolgedeſſen auch ſeine den alten Mann und entließ ihn Fortſetzung folgt

Empörung über eine ſolche Zumutung dieſer Familie
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Nr 197 Sonnabend Gd cal cige für Hanne nd den Dugalrtrets 22 Auguſt Seite 5Halle unter Ernennung zum Kommandeur dieſer Brigade zum General
major Hübner Aſſiſtenzarzt beim Füſilier Regiment General Feldmarſchall
Graf Blumenthal Magdeb Nr 36 zum Oberarzt unter Verſetzung zum
Jnfanterie Regiment Nr 96 Käfer Aſſiſtenzarzt beim Mansfelder Feld

artillerieReg ment Nr 75 zum Oberarzt unter Verſetzung zum Infanterie
Regiment Nr 158 Der Oberarzt Mulzer beim Feldartillerie Regiment
Nr 74 iſt zum Mansſelder Feldartillerie Regiment Nr 75 verſetzt worden

Offene Stellen für Militärauwärter im Bezirk des 4
Armeckorps 1 Oktober 1908 Jerichow Magiſtrat Staduyörſter
verbunden mit Feldhüterpoſten 800 Mark Gehalt 40 Mart Holzgeld
J Otiober 1908 Merſeburg Generalkommiſſion Ofenheizer 110 Mt
monatlich Sofort Magdeburg Magiſtrat Meſſerkonnolleur bei der
Verwaltung der Gas und Waſſerwerke 1300 Mark jährlich und nach
erfolgter Anſtellung außerdem Dienſtkleidung Das Gehalt ſteigt bei zufrieden
ſtellender Leiſtung und guter Führung von drei zu drei Jahren um 75
bezw 100 Mt bis zum Höchſtbetrage von 1000 Mk Ferner ſind in
r rer Zeit mehrere Unterbeamten ſtellen mit gleichem Einkommen zu

eſetzen

Einen Waldgottesdienſt gedenkt die hieſige Stadtmiſſion bei
günſtiger Witterung am nächſten Sonntag zu halten an der üblichen
Stelle in der Nähe des Waldkaters Der Poſaunen und ein Geſangchor

werden Werke
Weitere Vorträge über das Johannes Evangelium hältHerr Paſtor Ruegg im Stadimiſſjonshauſe Weidenplan 4 al Freitag

Sonntag Montag und Dienſtag 814 Uhr abends Bei den ſchon gehaltenen
Vorträgen war der Beyuch ſo ſtark daß ſogar die Treppenſtufen von den
ſehr geſpannt lauſchenden Zuhörern beſetzt waren Der Redner verſteht
es in feſſelnder Weiſe die Grundwahrheiten der einzelnen Kapitel des
Johannes Evangeliums mit einer herzlichen Fröhlichkeit vorzunragen
Sonnabend finden die gewöhnlichen BlauKreuz Abende an den 5 bekannten
Stellen ſtatt

Der Erſte Schreberverein Halle Süd E hielt am ver
gangenen Sonntag in ſeiner ſchönen und zur Feier des Tages beſonders
geſchmückten Anlage am Beeſenerweg ſein erſtes Kinderfeſt ab welches
einen guten Verlauf nahm Nachdem der Vorſitzende des Spielausſchuſſes
Herr Hoffmann die überaus zahlreichen Gäſte begrüßt hatte begann
31 Uhr das Feſt mit einem Umzuge durch die Gartenanlage welchem
ſich ein von 50 Mädchen reizend vorgeführter Reigen anſchloß Während
des Konzertes ſpielten unter Leitung von Herren und Damen des Vereins
500 Kinder auf dem 4000 qm großen Spielplatze und beluſtigten ſich
aufs beſte bei den verſchiedentlichſten Unterhaliungen die der frohen Kinder
ſchar geboten wurden Einen ſelten ſchönen Eindruck gewährte nach ein

er Dunkelheit die ausgedehnte Gartenanlage Tauſende von
mpions vereinigten ſich zu einem bunten Lichimeer durch welches ſich

der endloſe Fackelzug der frohen Kinderſchar bewegte Nachdem damit das
ſchöne Feſt ſein Ende genommen hatte dankte der Vereinsvorſitzende Herr
Körner allen die an dem guten Gelingen der Veranſtaltung beigetragen
haben und gab der Hoffnung Ausdruck daß der gute Verlauf des Feſtes
dazu beitragen möchte dem jungen Verein welcher bereits 250 Mitglieder
zählt neue Freunde zuzuführen Bemerkt ſei noch daß von den 190 ein
gerichteten Gärten welche ſchon zum Teil recht wertvolle Gartenhäuschen
aufweiſen nur noch eine geringe Zahl frei iſt

Die Vereinigung deutſcher ſchweizer öſterreichiſcher und
ungariſcher Vienenzüchter hielt wie uns geſchrieben wird in der
vorigen Woche ihre 53 Wanderverſammlung in Wiener Neuſtadt ab Etwa
500 Vertreter aus den vereinigten Ländern und der Schweiz und Tauſende
von Jmkern und Jmkerfreunden nahmen an den mit einer großen Aus
ſtellung verbundenen Tagungen teil Als Vertreter der Provinz Sachſen
war Lehrer Platz Weißenfels dort anweſend Die Begrüßung erſolgte in
der rieſigen Feſthalle durch den Vizebürgermeiſter Mayer Wiener Neuſtadt
Die Verſammlung wurde durch den k k Sektionschef in Wien Dr Paul
Ritter von Managetta eröffnet Die großartige Ausſtellung überzeugte
daß Oeſterreich mit ſeiner Bienenzucht Großes leiſtes Beſonders intereſſant
und vielſeitig war die Ausſtellung der Wohnungen und Geräte neben der
üblichen Stockſorm wird hauptſächlich der Kärntner Bienenſtock und der
KrainerOriginalſtock benutzt Die Zahl der Völker war rieſig groß und
die Stockform äußerſt mannigfaltig Die ganze Ausſtellung war von meiſt
blühenden Beeten eingerahmt die in treffender Zuſammenſtellung die
wichtigſten Honig und Bienenpflanzen enthielten Montag uud Dienstag
war den Verhandlungen gewidmet achtzehn Vorträge wurden gehalten
am erſten Tage wurden die Vorträge aus der Theorie und am zweiten
die aus der Praxis der Bienenzucht erledigt Es hielten Vorträge
Baron Bela Ambrozy aus Tames Gyarmata Ungarn Pater
SchachingerBurgſtall Profeſſor Langer Graz Bienenzüchter Günther

Seebergen Profeſſor Dr Küſtenmacher Berlin und Lehrer WeiplKloſter
neuburg Den ſchlimmſten Feinden der Bienenzucht der ſogenannten
Faulbrut waren mehrere Vorträge gewidmet andere dem größten Feinde
des Honigs und des kaufenden Publikums dem Kunſthonig Neben dieſen
Vorträgen wurden zum erſten Male auch praktiſche Uebungen an Bienen
vorgenommen Eine Budapeſter Dame Fräulein Giſela Mäjor nahm
ohne jede Schutzmaßnahme vor einer großen Zuſchauermenge ein großes
Bienenvolk auseinander und entinahm dem Volke die Königin Ueber die
ruhige Arbeit der Dame und nochmehr über die Gutartigkeit der Bienen
war das Publikum ganz erſtaunt Es wurde beſchloſſen die Verſammlung
1909 nach der Provinz Sachſen zu verlegen Es ſind die Städte Halle
oder Weißenſels in Ausſicht genommen Das Präſidium des deutſchen
Jmkerbundes hat nun darüber zu entſcheiden wo die Verſammlung endgültig
ſtattfinden wird

Ueberland Zentrale Halle Nordoſt Der Auſſichtsrat und
Vorſtand der kürzlich gegründeten Eſekirizitäts Leitungsgenoſſenſchaft
Ueberland Zentrale Halle Nordoſt e G m b hat in einer kürzlich
abgehaltenen Beſprechung beſchloſſen in nächſter Zeit durch Wan der
verſammlungen weilere Intereſſenten mit dem Zweck obiger Genoſſen
ſchaft vertraut zu machen Jn dieſen Verſammlungen wird die techniſche
und genoſſenſchaftliche Seite durch Vorträge eingehend erläutert werden
Der Ort und die Zeit wird in den einzelnen Gemeinden noch rechtzeitig
bekannt gegeben

Der katholiſche Geſellenverein feiert am Sountag den
23 Auguſt im großen Saale der ThaliaFeſtſäle ſein 48 Stiftungs
feſt beſtehend aus Konzert Theater und Ball Anfang präziſe e8 Uhr

Der Verein ehem Grenadiere hält am Sonnabend den
22 d abends S Uhr beim Kamerad Fiſcher Thielenſtraße 4 ſeine
2 Monats Verſammlung mit Familie ab Kameraden welche dem
Verein noch nicht angehören ſind willkommenDer Verein ehem Dragoner Halle a S und Umgegend

feiert am Sonntag deu 23 Auguſt abends 8 Uhr ſein 22 jähriges
Stiſtungsfeſt beſtehend aus Konzert Theater und Ball Kameradenwelche en Verein noch fern ſtehen ſowie Frennde und Gönner des

Vereins ſind willkommen Näheres ſiehe Jnſerat
Jm Lehrlingsheim des Kaufmänniſchen Vereins E

Gr Brauhauseſtraße hält am Sonntag nachmittag 3 Uhr Herr Phyſiker
Senkbeil einen populär wiſſenſchaftlichen Experimentalvortrag über

Strahlen Röntgenphotographie Marconi s Funkentelegraphie laut
ſprechendes Telephon c Zu dem Vortrag haben auch die Vereins
mitglieder Zutritt

Staatliche Penſionsverſicherung der Privatbeamten Der
Mitteldeutſche Verband für ſtaatliche Penſionsverſicherung der Privat
deamten Sitz Brandenburg hält am Sonntag den 23 Auguſt in Erfurt
einen Verbandstag ab auf welchem zu der zweiten amtlichen Denk
ſchrift t genommen werden ſoll Auch der Vorſtand der hieſigen
örtlichen Vereinſgung hat ſich bereits in verſchiedenen Sihungen mit dieſer

Denlſchrift beſchäftigt und wird gegenwärtig eine öffentliche Privatbeamten
Verſammlung vorbereitet die in allernächſter Zeit ſtattfinden ſoll Es iſt
ſchon an dieſer Stelle auf die Verſammlung hingewieſen und jedem Privat
angeſtellten empfohlen ſich der hieſigen Vereinigung anzuſchließen um
ſomit auch einen kleinen Teil zum Gengen des geſteckten Zieles mit bei
zutragen Der Jahresbeitrag beirägt nur 1 Mk und werden Anmeldungen
von der Geſchäſtéleiiung Herrn Emil Barth Peſtalozziſtiaße 5 an
genommen

Jm chriſtlichen Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 ſpricht
am kommenden Sonntag abends S Uhr Herr Phrenolog A Schreiber
aus Meerane über Gehirn und Kopfbildung in ihren Beziehungen zu
Charakter und Talſent mit Erklärungen an Bildern und praktiſcher Aus
übung an Perſonen Jeder junge Mann iſt freundlich eingeladen
Zutritt frei

Alt Wandervogel Die für den 22 Auguſt nach Beeſen Kollen
bey Döllnitz angeſetzte Fahrt fällt aus Am Sonntag den 23 Auguſtfindet eine Famſllent Gondeſſahn nach Beuchlig ſtatt Die Abfahrt erfolgt

um 2 Uhr von der Genzmer Brücke Rückkehr abends gegen 9 Uhr
Fahrſchein 0,40 Mark

Der Verband deutſcher Eiſenbahn Handwerker und
Arbeiter Ortsverein Halle hält die Monatsverſammſung am
Sonnabend deu 22 Auguſt in Bauers Brauerei Ausſchank hier Rathaus
ſtraße abends 81 Uhr ab

Noch etwas vom Ziegenmagen Herr Sattlermeiſter W Rauſch
hier ſchreibt uns Jm geſtrigen Blatte brachten Sie ein Geſchichtchen von
einem Tauſendmarkſchein und einem Ziegenmagen mit einer
Schlußbemerkung über die Möglichkeit eines ſolchen Vorlommniſſes Der
Unterzeichnete kann einen ähnlichen Vorfall berichten Meinen Jungenshielt h eine Ziegenbocksequipage Es geſchah nicht ſelten daß der
Bock die Treppe nach der Wohnung aufſtieg und der Küche auch den
n einen Beſuch abſtattete wenn die Türen zu letzteren aufſtanden

ines Tages erhielt ich privatim von meinem Verleger 10 Freiexemplare
und die Summe von 400 Mk in 4 Hundertmwarkſcheinen von einem ver
legten und fertig geſtellten Werke über Wagenbau Jndem ich das ziem
lich umſangreiche Paket öffne zähle ich zuerſt die in einem Kuvert liegenden
4 Scheine Jndem ruft man mich ab weil Käufer ins Geſchäft kamen
Jch laſſe alles ſtehen und liegen und laufe die Treppe heruuter Kaum
in dem hinteren Hofe mit den Herrſchaften angelangt höre ich
meine Frau einen lauten Schrei ausſtoßen mich entſchuldigend
laufe ich zurück und ZDenle es iſt ein Unglück geſchehen Oben
angelangt ſteht mein Bock in der größten Gemütsruhe kaut
etwas und an dem letzten Zipfel ſehe ich daß es meine 4 Scheine
ſind Schnell packe ich ihn bei der Kehle ſo daß er ſein Maul
nach Luft ſchuappend weit aufmachen mußte und hole den Knäuel in
Größe einer Kartoffel heraus Der Knäuel war ziemlich trocken und als
ich ihn leiſe auseinander löſte waren meine Scheine nicht im geringſten
zerbiſſen Ein ſolches Tier muß alſo faſt ohne Schleim kauen was bei
dem gewöhnlichen ſaftigen Futter wohl möglich iſt Es ſoll wohl auch
einen Magen mit mehreren Abteilungen haben in denen ſpäter durch
Wiederkauen erſt der Prozeß der Verdaung paſſiert Wo ich Gelegenheit
hatte dieſe kleine Geſchichte zu erzählen hat man vielleicht auch den komiſchen
Appetit des Bockes kopſſchüttelnd bewundert vielleicht auch wie Sie bei dem
Schäfer das Vorkommnis mit den 4 Hundertmarkſcheinen in meinem Beſitz
Derſelbe Bock fraß einen auf Sattlermanier eingefädelten langen Pech
faden mit ſogenannter Riemennadel Nach längerer Zeit erſt
bekam der Bock an der Bauchſeite einen dicken Knoten war aber keines
wegs krank Auf einmal ſah man ein Stück Nadel herausſtehen Die
Nadel ließ ſich mit ſamt dem vielleicht 2 m langen Faden herausziehen
ohne daß der Vock krank war oder wurde

Schräplers Dampfſchiffahrts Geſellſchaft veranſtaltet am
Sonntag eine Dampfer Extrafahrt nach Weitin Abfahrt früh
7 Uhr oberhalb der Petßnitzbrücke Rückfahrt 111 Uhr mitiag Jeden
Mittwoch und Sonnabend nachmittag 2 Uhr nach Bad Neu Ragoczi
oberhalb der Peißnitzbrücke

Die Herſtellung von Anſichtspoſtkarten hat ſich zu einer
recht bedeutenden Jnduſtrie entwickelt Wie groß der Umſatz mit dem
Auslande in ſolchen Karten iſt geht daraus hervor daß im Jahre 1907
aus Deutſchland nicht weniger als 64590 Doppelzentner Poſtkarten mit
Bilddruck im Werte von rund 26 Millionen ausgeführt wurden Die
Einſuhr betrug nur 1950 Doppelzentner im Werte von 712000 Mk
Gegen das Vorjahr hat die Ausfuhr ſtark zugenommen denn in den zehn
Monaten März bis Dezember 1906 waren nur 38 760 Doppelzentner im
Werte von 11,6 Millionen Mark ausgeführt worden Mehr als die
Hälfte der im Jahre 1907 ausgeführten Poſtkarten mit Bilddruck iſt nach
den Vereinigten Staaten gegangen Die Ausfuhr dorthin betrug
32 980 Doppelzeniner im Werte von 13,2 Millonen Mk Nach England
wurden 10430 Doppelzentner im Werte von 4,2 Millionen Mk aus
geführt nach Oeſterreich Ungarn 3860 Doppelzentner im Werte von
1,55 Millionen Mk nach der Schweiz 2140 Doppelzentner im Werte
von 855000 Mk nach Holland 1910 Doppelzentner im Werte von
763 000 Mk Dieſe Zahlen laſſen erkennen daß die Anſichtskarten
fabrikation in Deutſchland zu einer Exportinduſtrie ſich entwickelt hat

Jn die Saale gefallen iſt geſtern der 3 jährige Knabe Walter
Ebeling unterhalb des Elektrizitätswerks Er wurde von dem Schloſſer
Reiſer gerettet

Eigentümer von anſcheinend geſtohlenen Sachen geſucht
Bei einer der Hehlerei dringend verdächtigen Perſon wurden nachfolgende
Gegenſtände welche anſcheinend aus Diebſtählen herrühren gefunden
22 Dtzd neue Eßlöffel aus Britanniametall 15 Dtzd neue Teelöffel aus
Britanniametall 3 Stück neue Vorlegelöffel ſämtlich mit der Fabrikmarke

Beindorfer Metallwarenſabrik Alfred Krupp 1 gebrauchter ſilberner
innen vergoldeter Vorlegelöffel deſſen Stiel ciſeliert mit einem ver
ſchlungenen Monogramm E H verſehen iſt 9 neue Taſchenmeſſer 5 neue
Scheren 17 Dtzd neue Tiſchmeſſer und Gabeln dieſe Sachen tragen die
Fabrikmarken Marienwerk Solingen J A Roehle Solingen und
Caſtſteel Solingen 13 Dtzd neue Zwillings Gemüſemeſſer mit den

Fabrikmarken J A Henkels Solingen reſp J A Röhle Solingen
Die Meſſer uſw kefinden ſich noch in Orginalpackungen und kann der
Diebſtahl ſchon längere Zeit zurückliegen Perſonen welche über die Her
kunſt reſp den Eigentümer der genannten Gegenſtände ſachdienliche Mit
teilungen machen können wollen ſich umgehend bei der hieſigen Kriminial
polizei Rathausſtraße 19 Zimmer Nr 68 melden woſelbſt die fraglichen
Gegenſtände zur Anſicht ausliegen

Nicht identiſch Einem berechtigten Wunſche nachkommend
konſtatieren wir hiermit daß Herr Baumeiſter P Günther hier Herren
ſtraße 17 wohnhaft mit dem in unſerer Notiz in Nr 194 unter Kaum
glaubliche Roheit erwähnten Baumeiſter Paul G nicht identiſch iſt

An Beiträgen für die Graf Zeppelin Spende ſind ferner
bei uns eingegangen Klaſſe Secta I d Franck Stift 13 Mk Hierzu
die bereits veröffentlichten 545 55 Mk insgeſamt 558,55 Mk Zur
Entgegennahme weiterer Beiträge ſind wir gern bereit

Für ſie Abgebranunten in Donaueſchingen gingen ferner bei
uns em N N 1 Mk M G 3 Mk Frau Mai 1 Mk Hierzu die
bereits reröffe achten 11,20 Mk Geſamtſumme 16,20 Mk Weitere
Beitröge ne men wir zur Weiterbeförderung gern entgegen

Expedition des General Anzeiger

Bitte zu beachten

Telegramme und letzte Nachrichten

Senuftenberg 21 Auguſt H Bei einer Spazierfahrt ſtürzte
das Automobil des Bergrates Ritter v Gutmann eine 2 Meter hohe
Straßenböſchung hinab Gumann und ſeine Frau erlitten Verletzungen

das Automobil ging in Trümmer
Eſſen a d Ruhr 21 Auguſt An dem Eiſenbahn

übergang bei Wattenſcheid wurde geſtern abend das Fuhrwerk eines
Bäckermeiſters vom Zuge überfahren Ein Kind war ſofort tot
ein anderer Jnſaſſe erlitt ſchwere Verletzungen

Hamburg 21 Auguſt B Die Führer der in Hamburg
ankommenden Seeſchiffe berichten daß in der Nordſee Schiffstrümmer
und Schiffsgüter weibend angetroffen wurden Man vermutet daß
ſie von ſchweren Schiffskataſtrophen während der Sturmperiode der
letzten Tage herrühren Wegen des Schickſals mehrerer kleiner Schoner
die vor dem Ausbruch des Sturmes in See gingen herrſcht Beſorgnis,

Holzkirchen Bayern 21 Auguſt H Am Abhange des
Taufenberges in der Nähe der Ortſchaft Hinterberg entſtand geſtern ein

großer Waldbrand der ſich immer weiter ausdehnt Die Bewohner
ſind bemüht dem Feuer Einhalt zu tun Die Entſtehungsurſache iſt un
bekannt

Jnnsbruck 21 Auguſt H Von der Fünffingerſpitze
ſtürzte ein Touriſt aus Düſſeldorf ab deſſen Namen noch nicht feſt
geſtellt werden konnte Der Mann war auf der Stelle tot

Laibach 21 Auguſt Geſtern vormittag 11 Uhr 3 Min
17 Sek wurde der Beginn einer ausnehmend ſtarken Fernbeben
aufzeichnung beobachtet Die Entfernung des Herdes betrug 7000 bis
8000 km

Paris 21 Auguſt L Das neue Luftſchiff des
Jngenieurs Malecot unternahm geſtern wie ſchon unter Frankreich
gemeldet Red ſeine erſten Flugverſuche Der neue Ballon iſt eine
Kombination von Luftſchiff und Aeroplan Der Ballon gibt die
Aufſtiegskraft her dann bewegt ſich das Luftſchiff durch eine von einem
28pferdigen Motor angetriebene Schraube Die Verſuchsfahrt in einer
Höhe von 50 Metern dauerte etwa eine Stunde Die höchſte Geſchwindig
keit betrug 45 Kilometer in der Stunde Malecot war von den Erfolgen
anſcheinend befriedigt

London 21 Augnuſt Außer Sir Edward Grey iſt
nunmehr auch der Premierminiſter Asquith plötzlich vom Ferienurlaub
nach London zurückgekehrt Asquith reiſte die Nacht hindurch von Aberdeen

und hatte nachmittags längere Konferenzen mit Grey im Downing Street

Churchill ſchloß ſich ihnen an Jn hieſigen politiſchen Kreiſen werden
dieſe plötzlichen und offenbar wichtigen Beratungen mit dem Ergebnis der

Entrevue des Königs Eduard mit Kaiſer Wilhelm und Kaiſer
Franz Joſeph in Verbindung gebracht das von dem hierher zurück
gekehrten Sir Charles Hardinge überbracht worden iſt Ueber den Inhalt
der Beratungen wird ſtrengſte Diskretion gewahrt Asquith reiſte geſtern
nach Aberdeen zurück

London 21 Auguſt Aus Wigan wird gemeldet daß
die Rettungs arbeiten geſtern vormittag wegen Anſammlung von Rauch
zeitweilig aufgegeben werden mußten Infolge des Qualms mußten
die Pumpmaſchinen abgeſtellt werden Die zwei Männer die die Maſchinen
bedienten wurden durch den Rauch eingeſchloſſen es gelang jedoch dieſelben

vollſtändig erſchöpft an die Oberfläche zu bringen Das Feuer in einem
Teil des Schachts dauert fort und man fürchtet daß er unter Waſſer
geſetzt werden muß Die Nachforſchungsarbeiten wurden geſtern nach
mittag wieder aufgenommen Bisher ſind weitere ſechs Leichen zutage
gefördert worden

Aus dem Geſchäftsverlehr
Auf Haar und Bartpflege wird bekanntlich bei allen ziviliſierten

Völkern mit Recht immer mehr Wert gelegt Unter den wenigfachen
Geſchäften die in unſerer Stadt ſich nach der genannten Richtung hin die
Verſchönerung des äußeren Menſchen angelegen ſein laſſen verdient mit
an erſter Stelle die Firma Hans Meyer Damen und Herrenfriſeur
Friſeur am Neuen Theater genannt zu werden Das ſeit dem Jahre
1900 Neue Promenade beſtehende Geſchäft wurde am heutigen Tage nach
dem neuerbauten Grundſtück Ranniſcheſtraße 13 Nähe der Franckeſchen
Stiſtungen in der Neuzeit durchaus entſprechend eingerichtete Räumlich
keiten verlegt Herr Meyer hat auch im neuen Geſchäft für ſeparate
Kabinen zur Bedienung für Herren und Damen Sorge getragen Das
Geſchäft unterhält u a ein großes Lager in Zöpfen und hat eine reich
haltige Auswahl in Haarſchmuck Kämmen Bürſten Parfümerien Toilette
ſeiſen Puder und Schminken worauf beſonders hingewieſen ſei Be
ſtellungen auf Theaterfriſuren für Vereine und Privatgeſellſchaften werden
entgegengenommen Siehe Jnſerat

Noch immer keine Beſſerung auf dem kaufmänniſchen
Arbeitsmarkt Es bleibt abzuwarten ob die Propheten die eine
Beſſerung der Verhältniſſe zum Herbſt vorausſagten recht behalten jeden
falls ſind daſür zur Zeit noch keine Anzeichen da Noch immer iſt die
Zaht der Stellenloſen erheblich und das Ueberangebot kaufmänniſcher
Arbeitskräfte ſehr groß Am 1 Oktober iſt der größte Perſonalwechſel im
Kaufſmannsſtande und der letzte Kündigungstag zum 1 Oktober war der
19 Auguſt deshalb werden in dieſen Tagen viele Prinzipale gezwungen
ſich nach anderen Arbeitskräften umzuſehen Die beliebteſte und bequemſte
zugleich aber auch billigſte Art geeignete Gehilfen zu finden iſt die Jn
anſpruchnahme der kaufmänniſchen Vereine Der größte kaufmänniſche
Verein iſt mit 115 000 Mitgliedern der Deutſchnationale Handlungs
gehilfen Verband Hamburg Holſtenwall 4 Seine koſtenfreie
über Jn und Ausland verbreitete Stellenvermittelung erfreut ſich bei
Prinzipalen und Gehilfen eines guten Anſehens

Die Prenßiſche Lotterie Zeitung Verlag von Hubertus
Jacobi Königlicher Lotterie Einnehmer Berlin C Neue Schönhauſerſtr 10
iſt laut Verſügung des Präſidenten der Preußiſchen General Lotterie
Direktion vom 10 Jnli er Organ fürdie amtlichen Mitteilungen
der Königlich Preußiſchen General Lotterie Direktion
geworden Die Preußiſche Lotterie Zeitung, welche auch ſämtlichen
Landratsämtern in Preußen regelmäßig zugeſtellt wird und das Offizielle
Organ der Loſe Vertriebs Geſellſchaft Königlich Preußiſcher
Loktterie Einnehmer G m b H iſt bekämpft neben den Auswüchſen
des Loſe Vertriebs beſonders das Serien und Prämienlosſpiel indem es
Auftlärungen über alle ſchwindelhaften Anpreifungen diefer Art gibt ſie
bringt ferner die Verfalltage der Gewinne und Erneuerungstage der
einzelnen Klaſſen dem Publikum in Erinnerung

Ein grosser Warenbestand der grössten deutschen Kleidertabrik bestebhend aus

Berren und Mün

Xochf Kerren Anzug 180 Vat n
besonders daraut aufmerksam

Der Weg zu wir ist lohnend

III
wurde von mir angekautt und zwar zu Preisen die unter die Herstelluungspreise
wesentlieh herabgingen Da ioh dieses Waren zum denkbar billigsten Preise zum
Ausverkaut stelle bietet sich Gelegenheit die Artikel meiner Branche zu Preisen zu er
stehen die zum Teil die Herstellungs Kosten nmieht decken

dass betr Fabrik nur beste Qualitäten tührt
entsprechend auch die Verarbeitung erstklassig ist

an achte auf firma ulius Hammer schlag

Pabtott eirelnen lachettt und Hoven

Ich mache noch
und dem

36 67 Ulrichstr 86

nahe d alten Promenade
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Billige

II

Sonnabend ronen 6 10
Sonntag Montag

Soweit Vorrat

Tafelbirnen matt

Frische Aepfel
Pflaumen

Frische Reineclauden e 20 Nargarine

Frische eintrauben Pfd 25 p Pudcdingpulver

Frische Tomaten

Prische Birnen
p 17 p Rote Grütze
p T Uimbeergirup

10 pee 38 Oreme Schokolado v 10

5 pee 20 Walfelbruch u v 17 v
pſo 32 Pf liy Waffeln Pack O

p 10 Einmachezucker e h 22 Lokosflocken u v 10
p O Zuckerhonig

p 14 Palmhbutter
p 25 Schokoladenmehl v 28
p 44 Gewichte Bonbon v T v
p 50 Block Schokolade a 08

Lachs 85 akao 90,
Spezialhass M RA L Uhr 54

mee S 7Los nur 2 Mark
2iehung am 29 Sept 1906
W SchneidemühlerS Automobil u Pforde

motterie
3103 Gewinne i W v zus Mo
n r J 5

11 Lose sortlos Off tn
Tausenden

Porto und Liste 20 Pf extra duroh
das General Deblt

H G Kröger Berlin W
Frledrichatrasse 193 a

feinste Prager Hagtgäne

Irisches Gänvselleisch
Rücken u Brüste
rohes Gänsefett
frisches Gänseklein

u Gänselebern empf
Wilh Metsch jun Frtr

Köuinl Baugewertochulezu m
Fünfklaſſige Anſtalt für Hoch und

Tietbau mit Vorklaſſe
Semeſter beginnen am 2 April

und 18 Oktober
Meldungen zeitig erbeten

R Müller Direktor

Herzogl Baugewerdeschole

Gotha
Lehrplan und Berechtigungen
denen der Königl Preuss Bau
gewerkschul gleich Programm
Kkostenlos darch die Direktion

David s Nähbrzwieback
Kindern u Erwachſenen inſbeſonderr

Rekonvaleszenten ärztlich empfoblen
weil leicht verdaulich ſehr m
ſchmeckend und unbegrenzt haltPerſand auch wach r

imien Semart
Bedahtrtkel

Bedienung u Verſand diskreSpeziacgeſchäſt C Klappenbaen

Gr Ulrichſtr 41 Einga v Kaulenberg

deuheiten a 10 12

Arbeiterhosen

knaben ine

Vollkommenes besthewährtes Systeml
Begehrteste Beleuchtung der Jetztzeit

Tausende von Einrichtungen ausgeführt

Vnati e r n in Kobrauoh mit

8 Verrr

8 Zu rd eGEvRiE

nan
Multiplex m n

Durch einen Druckknopf können beliebig viel Gasglählichtflammen von be
liebiger Stelle aus genau so bequem wie das elektr bieht gezündet und

gelöscht werden Dabei

ma iige als elektr Licht
HallieaG e 9 am Königsplatz

Haupt Niederlage für echtes Auerlieht

Alleinvertretung der Multiplex internat Gas
fernzünder Ges Berlin f Halle u Vmsg

ſsehr biiſiges Angebot

C G

I

ehem J Frault Pferde und kuuipagewrerluoun

15 18 21 24 Mark c Ziehung am 23 September 1908

500 hodhelegante Herren 1 Unglng Jackett Anzüge

5ö0 tofhosen a 21 5 6 u 8 Mark
Die Reſtbeft in SOIMer jnckeils öden Joppen

zu jedem nur r re
Ber t enQuali äten zu rirat vit Kreſſen

Blaue er u Se Kilwa i
Ernst Kenner Marktplatz 14 Haumrunren m Strimpie in jeder cntte

und andere Juhren nimmt billigſt werden gut angeſtrickt bei
an ECrapentin Schwetſchkeſtr 14 H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

Lose zu 1 MB 11 Lose zu 10 MH ſind zu beziehen durch das

Sekretariat des Landwirtsehaftlichen Vereins
Frankfurt a N

Wiederverkäufer hoher Rabatt

Sei e F 6 Kitzing Schmeerſtr 28 Franz Reinicker 159 3 hegten Gr Steinſtr 44 J Bartnelmy
Reilſtr 51 2ebkarai S Rüller Moritiwinger 14 Ludolt

Merſeburgerſtr 167 Otto Arnät Leipzigerſtr 33
Fr e Geiſtſtr 44

Photo
Apparate

graphisehe

Kurie Frockengate extra rayia

iſt die ompfindlichsto Platte der Gegenwart
D Unübertroffen gute Qualität W

12 Stück 9 80 Pf 12 Mk 50 13 18 Mk 85
Polychrom Gaslicht Papier

iſt das dosto Gaslichtpapier Gibt haltbare Bilder künſtleriſcher Wirkung

Murillo Celloidin Papier ganz u matt
iſt anerkannt das beste Kopierpapier
Herrliche Töne gebend ſchnell kopierend

Grosse Preisliste gratis gegen 30 Pfg Porto
Max V ergiem Vonnbänzer 4

Jch führe nur photogr Apparate u Utenſilien

Fervorragende Neuheit
für Sehlossermoister

Schmiedeelserne Fenster werden
bedeutend billiger und stabiler durch
patentiertes Verfahren hergestellt Das Ein

sohneiden Zapfenansetzen der Stäbe fällt tfort
A ubehöüÄàbgrteile

zu haben beiT Wilhelm Müäller Sehlosserei
Alsleben

Prospokte gratis und franko

LVohlenfleiselh
von 3 zwei u dreifähr Fohlen

B anllerfeinste Qualität n
ſowie alle anderen Fleiſch und Wurſtwaren in ſchmachhafteſter I

und ſauberſter Verarbeitung

R Thurm Inh Joh ThurmGinuohgergiraoso 79 Telephon 518

Engros Achtung Detail
Obst u Sücfrucht Zentrale
nur obere Leipzigerſtr 42 Jnh Frieda Bongoll
Heute groß Poſten ſüße ital und arg Kur und

Tafeltranben Pfund 25 und 30 Pfg
Große Auswahl von Pfirſichen und Tafelobſt zu billig

Preiſen Verſand auch nach auswärts

Wie nd bei der Jetägen Börsenlage e

Achten ungerer Grotten an beunelen
Eingehende Auskunft erteilt hierüber der Sonderbericht derAlfred herſing h

Intereſſenten ſteht derſelbe koſtenlos zur Verfügung
Sämmtliche Anfragen über Wertpapiere aller Art werden ein
gehend gewiſſenhaft und koſtenlos beantwortet

Baugewerksohule Roda S A

on dkener vicht Halle a S dürtassel alen

Mittel zur Seſbſtanwend ung ſeits vorrätig

nerzogt Altendur g

Reifezeugnisse vom Innungsverbande Deutscher Bau
gewerksmeister ancrkannt Progr Kkostenfr durch

Protessor M Körnor Direktor
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